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Zu der Frage der Schaffung einer schweizerischen

Jugendrotkreuz-Organisation.

Unseie Leser weiden sich eiinnern,
dass an dei letztjahiigen Delegiei ten\ei -

Sammlung des Schweiz. Roten Kreuzes
in Rapperswil der Direktion die Frage
dei Schallung eines Jugendroikreuzes
zum Studium übertragen wuide. Es
geschah dies nach einein eingehenden Re-
leiate von Di. Patry, Sektion Gent, und
nach weitein Austuluungen dei Herren
Gymnasiallehrer Merz, Buigdoif
(Emmental), und Sekunda!lehiei Ilollinger,
Ohlelden. Die Rotkreuzzsseigseieine Genf
und Emmental sind die einzigen
Sektionen des Roten Kieuzes, weh he seit
Jahien Jugendiotkieuze geschalten
haben und daher auch ubei i eiche Ei-
lahiung sei lugen. Schon aus dei
damaligen Diskussion eigab sich die Vei-
schiedenheit dieser Oiganisationen, da

stadtische und landliche Veihallnisse
giosse Vei schiedenheilen ei gehen müssen.

Im\oistehenden 11anzosischen Text
ubei dieses Thema gibt Di. de Mai\al die

Antrage des Hei in Di Pativ wiedei, die
lauten: 1. Schallung eines standigen
Sekietai iales, das dem Zenli alkomitee
des Roten Kieuzes unleistellt ist Diesem
Sekietanal winde \oi allem die Aulgabe
zukommen. Im die Schallung son Ju-
gendi otki eu/-Oi gan isa l innen Pi opaganda
/u machen 2 Subsenlionieiung solchei

•higendiolkieii/-()iganisalionen dm oh die

Zsseigseieme, dutch die Beholden, Kan¬

tonal- und Gemeindebehoiden, sowie
durch die Mitglieder selbst, die Sekundarund

Primarschulen angehoien. -
Anschliessend an \oi liegende Austuhrung
gehen wii die Ansichten dei Herien
Gvmnasiallehrei Merz und Sekundai -

lehrer Ilollinger wieder, die uns seithei

zugegangen sind. Die Ausfuhrungen des

Hei in Merz, Piasidenl des Zweigsereins
Emmental des Roten Kieuzes, zeigen uns,
dass die Fi age je nach den oi Hieben Vei -
hallnissen vei schieden gelost weiden
kann. Nun wurde in dei letzten Sitzung
des Zenlialkomitees die Anlegung
gemacht, ob nicht statt der Schal lung einei

neuen Oiganisalion dei Schweizerische

Plndjinderhund als Hiltsoi ganisation
heim Roten Kieuze aulgenommen werden
konnte. Die beiden Fiagen, Schaffung
unei Jugendi otki euz-Oi ganisation odei

Beiziehung des Pladlindeibundes bedui-
len einei genauen Pi ulung. Die Diieklion
des Schweiz. Roten Kieuzes waie dabei
sein dankbai, wenn sie aus Lesei kieisen,
hesondeis son Mitgliedein dei Zsveig-

seieme, Ansichten hoien ssuide, ss ie man
sah zu diesei giossen und ssichtigen
Fiage slelll, da ja diese Fiage an dei

Delegiei tensei sammhing, die am 22. Mai

in Basel stattfindet, bespiochen sseiden
ss iid. Wii bitten um lege Ansichlsausse-

iimg; auch unseie Zeilschiift steht dazu

/m Vei Gigling Di Sch

Gedanken über das Kinderrotkreuz.
Von (i\ ihm isi.illehi ei II \lei r Bin gdoi 1. Pi asidi nt des Pinmentalischen Boten Kl eil/es

I Zweck Die Kmdei sollen m die
Aibeit des Boten Kieu/es und insbeson-
deie ihm Zsseigsei eine eingeliilul ssei¬

den Sie sollen leinen, mit ihiem eigenen
ei spalten Geld denn dei kleine Jah-
icsheiliag dai I nullt son den Ellein lur
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